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Wind und Wetter
nicht warten bis Ihre Haut rauh und spröde
geworden ist, sondern vorbeugen mit

Reiben Sie allabendlich vor dem Schlafengehen,

aber audi am Tage, bevor Sie in
die rauhe Luft hinausgehen, Gesicht und
Hände gründlich ein. Das nur in der

Nivea-Creme enthaltene hautverwandte
Eucerit macht Ihr Äußeres jung und schön.

Nivea-Creme in Tuben à Fr. 1.50 und à 1.—
In allen einschlägigen Geschäften erhältlich.
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BORDEAUX
{BURGUNDER

CHAMPAGNER

Erstb/.
Prima

r»-nicH^ Kellereien:
Hirschengr.42

Schweizerische Teppichfabrik Ennenda

role ÖlreiferL
auf der Rückseite kennzeichnen den

Schweizer Ceppich.
solid, gediegen, preiswert-

Bettvorlagen, Salonteppiche,
Läuferstoffe, glatt und gemustert

es b/eibt dabei, Tamaris, der
leichteste Pfeifentabak bietet wirklich

einen vornehmen Raucher-
genuss. Seitdem ich ihn kenne

rauche ich nur noch Pfeife.
Das Paltet zu Fr. 1.— ist in jeder

Zigarrenhandlung erhältlich

Vereinigte Tabakfabriken A..-G.
Solothum

GREYERZERK&SE

Der Greyerzerkäse ist ein vollfetter Hartkäse, der
hauptsächlich in den Alpen des Gruyère-Gebietes,
im Kanton Waadt und im Neuenburger Jura
hergestellt wird. Dieser Käse ist vollfett, mit würzigem

Aroma, punkto Fettgehalt, Qualität und
Geschmack dem Emmentalerkäse ebenbürtig. Der
Greyerzerkäse ist kleingelocht und wird in Laiben

von 20—40 Kilo hergestellt.
Dieser Käse kann in jedem gutgeführten
einschlägigen Geschäfte bezogen werden und kommt

billiger zu stehen als Emmentaler.
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DER NEUE FORD

FORD-FORDOR Fr. 5775.-
F. O. B. Basel

Einzelheiten des neuen Ford,
der jetzt in der Schweiz eingeführt wird

Wahl zwischen zwei Motoren zum gleichen Automatischer Scheibenwischer
Preis; Geschwindigkeitsmesser

Geschwindigkeit 85—105 km per Stunde Benzinstandmesser
Neue Vierradbremse Ampèremeter
Pyroxylin-Zellulose-Anstrlch Scheinwerfer
Neue Spulenzündung Rückspiegel
Vollkommenste Kühlung Stopp- und Schlusslicht
Neues Schmier-System Oelmesser
Trocken-Lamellen-Kupplung Zündungssicherheitsschloss
Wechselgetriebe mit drei Gängen vor- Komplette Werkzeug-Ausrüstung

wärts und einem rückwärts.
Doppeltes Schwungrad PREISE DER NEUEN FORD-WAGEN
Bequeme, sichere Federung
Hydraulische Stossdämpfer haeton (Touring) Fr. 4590.—

Wahl unter vier Farben Runabout 4500-
Schmierung durch Fettpresse p0U?* 5300—

6 Sport-Coupé 5625.—
NORMAL-AUSRÜSTUNG ALLER Tudor 5395.-

NEUEN FORD-WAGEN Chassis 3600.-
Elektrische Beleuchtung Lastwagen Chassis „ 4900.—

Elektrischer Anlasser Diese Preise verstehen sich F. O. B. Basel
5 Drahtspeichenräder Stoßstangen mit kleinem Aufschlag erhältl.

Der neue Ford .sl von Grund auj ein neuer V/agcn

FORD MOTOR COMPANY
Autorisierte Vertreter überall
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ALS wir vor zwei Jahren dem ersten
Hefte des «Schweizer-Spiegel» den Untertitel

«Eine Monatsschrift für jedermann»
mit auf den Weg gaben, erlagen wir nicht
dem trügerischen Wahn, die Zauberformel

zu besitzen, es allen Leuten recht machen

zu können. Eine Zeitschrift, deren Weisheit

letzter Schluss darin bestünde,
niemand vor den Kopf zu stossen, wäre das

Papier nicht wert, das sie bedruckt.

MÖGLICH, dass eine solche Zeitschrift
Abonnenten hätte; denn wie mannigfaltig
sind die Gründe, eine Zeitschrift zu halten,

und wäre es nur, um die Kultur vor
dem Untergang oder sich selbst vor Unfall

zu schützen Aber Leser hätte sie

keine, und wenn sie keine Feinde hätte,
gewiss ebensowenig Freunde. Eine

Zeitschrift, die keine Feindschaft wagt, ist
keiner Freundschaft wert.

NIEMAND ist jedermann, und jedermann

ist niemand. Was hülfe es uns, vor
den Gegensätzen der menschlichen Interessen

die Augen zu verschliessen Wir
schafften sie damit nicht aus der Welt.
Im Gegenteil, wir sind der Ueberzeugung,
dass wir den Mut haben müssen, die

Menschen so zu sehen, wie sie wirklich
sind, in all der Gegensätzlichkeit, in die

uns das Leben durch Geburt und Beruf,
Alter und Geschlecht hineinstellt, wenn
wir den Willen haben, Uber die Schranken,
die uns von unsern Mitmenschen trennen,
hinweg das ewig Menschliche zu erkennen.

DIESEM Ziele will der « Schweizer-

Spiegel » dienen. Er möchte eine

Zeitschrift sein für jedermann, der guten
Willens ist, seine Mitmenschen von heute

in den Problemen von heute durch ihre
verwirrende Mannigfaltigkeit hindurch zu

verstehen.

DER feste Glauben, für dieses Ziel
nicht bei allen Leuten, wohl aber bei

Leuten jedes Standes, jedes Berufes, jedes

Alters, jeder Partei und jeder Konfession
Verständnis zu finden, war der Grund,
auf den wir bei der Herausgabe des

« Schweizer-Spiegel » bauten. Wir sind in
dieser Erwartung nicht betrogen worden.
Wir freuen uns, unsern Lesern mitzuteilen,

dass wir unsere Auflage mit dem

vorliegenden ersten Hefte des dritten
Jahrganges auf 11,000 Exemplare erhöhen

konnten.
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